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Das Symposium ist ein etablierter Treffpunkt für Wissenschaftler, Hersteller und An‐
wender aus aller Welt, die sich Themen rund ums Kollagen, wie Gewinnung und Pro‐
zessierung von Kollagen, Analytik, synthetisches Kollagen und Kollagenpeptide, Simu‐
lation und Modellierung, medizinische und pharmazeutische Anwendungen widmen.
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Das Forschungsvorhaben “Individuelles Druckdesign auf Naturleder und Lederimitat“, Reg.-Nr.: IW080094

wurde anteilig aus Haushaltmitteln des Bundesministeriums für Wirtschaft und Technologie (BMWi) inner‐

halb des Förderprogramms „Förderung von Forschung und Entwicklung bei Wachstumsträgern in benach‐

teiligten Regionen" – INNO-WATT über den Projektträger EuroNorm GmbH gefördert. Wir bedanken uns für

die gewährte Unterstützung. 

Ziel des Projektes war die Herstellung innovativ gestalteter Leder oder Lederaustauschmaterialien durch

Inkjet-Druck, vorzugsweise mit wasserbasierten Tinten zur Herstellung modischer Erzeugnisse auf Kunden‐

wunsch. Für die Sicherung erforderlicher Echtheiten sollten geeignete Finishsysteme eingesetzt oder entwi‐

ckelt werden. Außerdem sollte durch den Einsatz weißer Tinte die Gestaltung auch farbiger Substratober‐

flächen ermöglicht werden. Idealerweise sollte der für den Inkjet-Druck passende Zeitpunkt des Herstel‐

lungsprozesses der Leder bzw. Lederaustauschmaterialien herausgefunden werden, damit Vor- und Nach‐

behandlung auf ein Minimum an Zeit und Kosten reduziert werden können. 

Der für den Inkjet-Druck mit Lumocolortinte (einschließlich weiß) auf Leder erarbeitete Lösungsweg erlaubt

die Gestaltung der Leder nach Kundenwunsch. Wichtig ist, dass die Lederoberfläche zum Zeitpunkt des In‐

kjetdruckes keine wasser-, schmutz- oder ölabweisenden Eigenschaften aufweist. Zur Sicherung geforder‐

ter Echtheiten muss der Inkjet-Druck durch einen Finishauftrag geschützt werden. Geeignet sind typische

Finishsysteme der Lederindustrie. Die Druckqualität ist auf velourartigen Lederaustauschmaterialien op‐

tisch eingeschränkt und die Beständigkeiten sind unzureichend. Die Veränderung dieser Oberfläche durch

Finishsysteme oder den Druck mit UV-strahlenhärtender Tinte ist nicht zu akzeptieren. Auf nappaartigem

Lederaustauschmaterial (Lorica) können nur nach Vorbehandlung durch Corona optisch ansprechende Ge‐

staltungen vorgenommen werden. 

Das Inkjet-Druckverfahren lässt keine hohen Druckgeschwindigkeiten für das Drucken hochwertiger Bilder

zu, weshalb es nur für kleine Losgrößen oder Einzelanfertigungen Anwendung findet. Die Herstellung der‐

artiger Erzeugnisse verursacht nach den bisher angewandten Druckverfahren unvertretbar hohe Kosten

und Zeit. Mittels Inkjet-Druck sind der Kosten- und Zeitaufwand der Herstellung vergleichsweise niedrig.

Eine Individualisierung von Leder in Kleinserien oder auf Kundenwunsch wird bevorzugt auf hochwertigen

Ledersortimenten erfolgen. Erste potenzielle Nutzer werden deshalb deutsche Unternehmen sein. Da für

individualisierte Einzelstücke oder Kleinserien auf jeden Fall ein höherer Preis erzielt werden kann, ist die

Gestaltung von Leder durch Inkjet-Drucke für viele Anwender interessant. Bereits während der Bearbeitung

des Projektes erfolgten konkrete Druckversuche an Materialien nach Firmenwünschen. Aufgrund der erziel‐

ten Ergebnisse wurden von der Lederindustrie bereits konkrete Verhandlungen zum Kauf von Inkjet-Dru‐

ckern unternommen. Wichtig für die Kaufentscheidung war dabei, auch weiß drucken zu können. Der erar‐

beitete Lösungsweg ermöglicht eine Gestaltung der Lederoberfläche mit handelsüblicher Tinte und han‐

delsüblicher Drucktechnik mit Druckköpfen der Fa. Epson. Der Inkjet-Druck kann in den Lederherstellungs‐

prozess ohne weitere zusätzliche Arbeitsschritte integriert werden, wodurch sich der Zeit- und Kostenauf‐

wand auf den zusätzlichen Inkjet-Druck beschränkt. Der Inkjet-Druck ist sowohl durch den Lederhersteller

als auch den Lederverarbeiter realisierbar. 
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